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38 . Vonn denn Siben Slaffernn.[96 r«]

Ander schrift mann list,
das Decius pey seiner frist
cham zetal in Effesum

10500 und störet da denn Christentum,
was chirchen indenn jarnn
Got zü lob erczeugt warnn,
dy wurden gar zeprochenn.
sein ande wart wol geroclienn

10505 ander armen christenhait.
die tött er und tet in lait
die nicht nach seinem gepot
opphernn wolden dem abgot.
davon sich maniger tottenn lie.

10510 maniger auch hin gie
und opphert dem abgot.
maniger vorcht sein gepot
so ser das er ah weg gie
und cham darnach zü liecht

nie.
10515 Nün warnn da inEpheso

die denn tod vorchten do,
Malchus und Maxinianus,
Serapion und Martinianus,
Constatin , Dyonisius und

Johann.
10520 dye sibenn heilig mann

vorchtenn den tod sere,

B 161 ”« —163r«, P 78 r« — 80 ”>>, s 14P —
145 ”.

10497 . In der B. gesclirift P.
10502 . gezeuget B, erzaiget s.
10504 . Sein ande] Seit hers. wol fehlt B.

errochen P.
10508 . wolde B.
10509 fehlt P.
10511 —13 fehlen P.
10513 . ab dem wege B.
10515 . effasio P , efesio s.
10517 . Maximians P (Bs ) .
10519 . Constantin BP, Constantius s.

Johann Dyonisius B.
10520/21 in einer Zeile B.

das sy pelibenn da nicht mere:
sy verchauftenn all ir hab
und namenn daz man in gab,

10525 und fluhenn damit von dann
[96 rl] und chomenn in einen perkch

gegan,
der was Celionn genant,
ainer wart offt gesant
indie stat nach speyse wider.

10530 aines leitenn sy sich nider
in vil trawrigem müt,
als maniger in sorgenn tuet,
wann sy hettenn von im ver¬

nommen
der mit speis in was chomenn,

10535 das man die Christen tötte gar
und man suecht sy her und

dar.
ainer dem andern wart peichtig

do;
in sorgenn entslieffen sy so.

Nün wart dem chaiser chünd
getan,

10540 dis wern inden perkch gegan.
im was laid andenn stündenn
das sy warn im entrunnenn.
doch der verlornn

10520 . siben ] selben s . heilig fehlt BPs.
10521 . so sere P (s) .
10522 . do beliben si s.
10530 . Eins s, Ainist P , Einest B.
10531 . drawriklichen s.
10532 . m . noch in s . B, man in s . geren s.
10534 . mit der sp . BPs.
10536 . Und] Ynd daz B. man PBs,

macht C. si sucht P (B ) .
10537 . wart d . andern b . B, a. beichtig

ward do s.
10538 . In Ps , fehlt C. Inde s . s , Sorgende B.

sie so s.
10540 . Sy B.
10542 . im w . Bs.
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scimef in seinem czorn
10545 das man sy vermauren scholde:

vor hunger er töttenn sy wolde.
das wart lenger nicht gespart:
der perkch vermauret wart,
damit gen Rom er wider rait

10550 und an denn tod er sich da
lait.

Sus sein gesiechte sich
verchart,

ein chunikch nach dem andern
wart

uncz ann Theodosium,
der was ein Christen friim.

10555 pey des selbenn czeittenn
der glaube wüchs weittenn.

[96™] auch pey denn selbenn tagenn
het sich andenn perkch gehaben
mit haus Dadalius.

10560 er hiez umb die chlüs
vil stellen machenn im,
wann der perkch der was sein,
die mawer wart fuder getann,
das man darin macht gegann.

10565 Dis hettenn geslaffenn vil
so lang auf das czil,

10546. si toten P (J3s) .
10548. do verm . B.
10549—52 fehlen s.
10549. er gen r. B.
10550. Und wie da fehlen B.
10554. Christen] chvnig B.
10555. des] den Bs.
10556. wuchs ] was worden s . vil weiten B.
10558. erhaben B.
10560. die selb chlaus B.
10561. stell P , stel s, stalle B.
10562. der vor was fehlt BPs.
10563. fuder P (B ) , nah4 C, dan s.
10564. wol mochte B. gän P (Bs ) .
10566. biz uff P.
10569. Und fehlt B.
10570. do machten B.
10572. getan B.

als es Got wolde
daz die schar erwachen scholde.
und do sy do erwachtenn,

10570 ein loz sy machtenn,
wer nach speise solte gann:
das wart auf Malchum verlan.
der nam phenning do czü sich
und wolt gen armichleich,

10575 sam ez ein armer solte sein,
und do er cham hin in
das er vor dem luege sach
stain ligenn , er do sprach:
‘ wer het geworfen, welich

veint,
10580 do her für dye stain heint? ’

wuntferuntfe gie er do
zü der stat Epheso.
und do er zü der stat cham,
erst in wiinder nam

10585 wo er wer bechomenn hin.
er het verlorn nahenn den sin;
wann do er danne was gegan,
do was sy nindert so getann

\ 96 '-■«] als sy nün pey diser frist
10590 auzzenn und innenn ist.

er hört auch Got da nennenn

10573 . die pfenning B. do fehlt PB.
10574 . gan endelich s.
10575 . arner B, arem man s.
10576 . da hin PB. in fehlt PBs.
10577 . loch s.
10579 . veint ] wint PB (s) .
10580 . Da her für P (s) , Do er für O, Für

daz loch B. dye] diz s . hint PB, heint s,
schreit C.

10581 . Wunderende B (Ps ) , Yngedrungenn C.
10582 . Indie stat B , ebenso 10383.
10584 . groz w . B.
10585 . Von er wer kumen s.
10586 . nach PB, nochant s. nach verlorn

seinen s . B.
10587 . da PB, wo C. er do s . dannan P,

dannen B , fehlt s.
10591 . horte da got B.
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und auch Got erchennenn,
denn sy ee haztenn ye.
davon er für sich gie

10595 zü den prottischenn hin.
aus zoch er dye phennig sin.
do dye pekchen sy do sahenn,
gemainchleich sy do jalienn,
er hiet einen hört fündenn

10600 ee oder nun andenn stündenn.
niemand lebt auch in dem

lande
der die phennig erchande.
do er die red erhört,
er erstummet andern wort,

10605 er weste nicht was er solde
reden;

er wont verlorn hann das
leben,

er sawft und waint von
herczen ser.

der leüt wart umb in ye mer,
die spotten alle sein.

10610 er wont man czug in
für denn chaiser Decium;
da scholt man in denn tod tün.
doch czoch mann in
für den richter hin

10615 — so was auch der
genannt Antipater —

10592 . got ] seinen namen B.
10593 . ee fehlt B.
10597 . die PB (s) , fehlt C. do fehlt B.
10599 . hört] sacze s.
10600 . nu P , fehlt s. a. den] an disen s.
10606 . haben verlorn B.
10608 . ye fehlt s, ie mer vnd mer B.
10609 . die] si B.
10610 . er warte wann sie in zuge hin B.

in ein C.
10612 . da man im wolde B. im PB,

in Cs.
10615 . Suz P.
10618 . waz r . B. vil fehlt B.
10619 . im P , im di pf . in s.

und für den pischolf Marinum,
der rain was und vil früm.

Dye leut czaigtenn die
phennig in;

10620 der richter sprach do czü in:
[97™] ‘ wo hastü dy phennig ge-

nomen?
du pist über einen hört

chomenn,
denn scholtu zaigen mir!
des wil ich wol dankchen dir.

’
10625 Malchus waynund sprach,

do er dy weit sten umb sich
sach:

‘ das güt das ich hie hann,
das hat mir mein vater lann.

’

er sprach : ‘ nenne den vater
dein.

’

10630 Malchus nant den vater sein,
do sprach der richter zehant:
‘ ez ist mir wol erchant
dastü ein triigner pist.
der lebt pey der frist

10635 do chaiser Decius was.
dein phennig die ich e las,
die wurdenn auch geslagenn
pey chaiser Decy tagenn,
und pistü noch ein junger mann.

10640 von Decio ist her ergann

10620 . czü] wider B. im Ps.
10621/22 umgestellt C.
10621 . Oder wo C.
10622 . hört ] sacze s. beehome B.
10623 . denn hört C.
10624 . wol fehlt s.
10626 . sten fehlt PBs. sich] in B.
10628 . gelan P.
10629 . nenne mir B.
10630 . vater ] name B.
10633 . Für war du tr . B.
10635 . Decius kaiser s.
10637 . auch] e s.
10639 . noch fehlt B.
10640 . her ist P . vergan s
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drew hundert und zway und
sibenczik jar.

und hastu chaum zwainczik gar .
’

erst fragt sy Malchus:
‘ wo ist der chaiser Decius? ’

10645 do sprach der pischolf Marin:
‘ des tag sind da hin.
wir haben gesagt dir die frist
die seit ergangenn ist .

’
Malchus sprach : ‘so wol mich

wart,
10650 da# ez sich so hat verchart!

nun schult ir mit mir gann.
\ ')7 rh] mein gesellen ich lazzen hann

indem perge Celionn
heut siczund vil schonn .

’
10655 Die gemain des nicht enlie,

mit Malcho manig man gie.
do sy chomen für das loch,
niin het Theodosius doch
an ein pleyenn taveln ge-

schriben,
10660 wie sy Decius het vertribenn

und wie er sy vermaurt het
indem perg ander stet,
die tavel inder mawer was,
ein yesleich mann die wol las.

10665 Malchus ging hin in vor,
die herren gingen nach seinem

spor.

10646. langes da hin B.
10647. dir gesaget s.
10648. seint vergen s.
10649. so fehlt PBs.
10650. Daz PBs, Da C. so] sus PB,

also s.
10652. han ich gelan B.
10654. siezen P, siczent s.
10655. des fehlt s.
10658. Theodorius Ps, Theodorus CB.
10659. tavel PB, taffel s.
10662. an der Bs, inder C(P) .
10664. ieglich P, itelich s. sy B.

Deutsche Texte des Mittelalters . XXXIL

do sy die herren ann gesahenn,
gleicher weis sy jahenn,
sy wern rosenn geleich,

10670 so liecht gevar , so wunnich-
leich.

die gemain wart alle fro
und vielen in zefüezzen do
und hiezzen palde pöten jagen,
dem chaiser Theodosio sagen.

10675 Do der chaiser dy mer
erhört,

er eilet dar andern wort
und viel czü iren fuezzen nider;
die herren czugen in wider,
dem chaiser begünden sy do

sagen
10680 vil alter ding pey denn tagen,

und was da was geschehen,
des begünden sy im jehenn.
der chaiser sant do palde dann

[97 va] und gepot das weib und man
10685 und das lantvolkch chäm

gemain,
Christen , judenn, checzer unrain,
die da laugent der urstende
nach des menschenn ende,
do das volkch zesammen cham,

10690 der chaiser die heiligen rmn
und leit in für denn irrtum
der wer indem Christentum

10665 . gie PBs. in hie vor B.
10666 . nach] vff P (Bs ) . einer PB.
10667 . sahen B.
10668 . Ze glicher P. sy do B.
10670 . var P. so] vn P. miniclich

P (Bs ) .
10676 . ach dar P.
10678 . in auf wider B.
1C681 . beschehen s.
10682 . Daz P. veriehen B (P ) , do jehen s.
10683 . do fehlt B.
10687 . lägnent P, laugenten B, laugeten s.
10690 . heiligen ] herren B. man C. .

14
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vonn der urstende
nach des menschenn ende.

10695 die herren do vil raine
sprachenn allgemaine:
‘ werleich wür euch sagenn,
das nach disenn churczen

tagen
der mensche wider muez er¬

stem.
10700 und für Gottes gerichte genn.

und wer des nicht gelaubet,
pilleich man denn peraubet
seines lebens und der eren.
dye warhait niemand mag ver-

chern.
’

10705 do die checzer erhörten das,
der glaub wart stende paz.

Dannoch pat er die herren
mere,

das sy durch Gottes ere
zaigtenn , wo pey denn tagen

10710 sand Peter , sand Paul ward be¬
graben.

das zaigten sy do schone
inder stat ze Körne,
doch wurden sy fündenn
chaum andenn stundenn,

10715 damit sich die herren nigenn
[97^1 und tod sy nider sigenn.

dem chaiser vil czeher auswiel
und chlagünd er auf sy viel
und pewant sy mit purper wol,

10720 als man heilig leüt schol,
und liiez in sarch machenn
und mit gotleichenn sachenn
bestatt er sy erlich,
als ez czam dem chaiser reich.

10725 das sy uns ann disem lebenn
und auch an der sele we^renn,
des günn uns Jesus und Maria,
die uns wegenn auch da.

Amenn.

39 . Von sant Peter und Paul.
Sant Peter ze Rom pflag sin 1er mocht man im nit er-

10730 predigen und leren mengen tag . weren:
er waz Got an seien früm mit zaichen sach man insz be-
und mert wol den cristentum . weren,

10693 . Ynd der vrstende nach wende B.
10694 . Nach ] Vo s.
10695 . do fehlt s.
10697 . ew BPs.
10699 . wider fehlt B.
10700 . got ze gerichte B.
10703 . Seines ] Des B. der] seiner Bs.
10708 . die g . er P.
10710 . Peter vnd PBs. sand fehlt P.

wurde B (Ps ).
10711 . Das ] Die P.
10713 . wart es B (P ) , wart er s.
10715 . sy den h . B (P ) .
10716 . sy fehlt Ps, da B.

10718 . Und fehlt B. Wählende P,klegelichs.
10722 . Und fehlt B. gotliehen P , gote-

lichen s, gutleichen B.
10724 . gezam s.
10725 . sy fehlt B.
10726 . wegen PBs, gebenn C.
10727 . Den C, Des P (P ) , Daz s. Jesus

und fehlt B.
10728 . auch helf da B, auch wegen da s.

all da P.
In C noch (rot ) : Darnach hebt sich

ann von sand Symphrosia.
39 . Nur P 80 — 84 va , fehlt CB . Über¬

schrift: und Paul fehlt P.
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